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Johannes 3:5-8

Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Es sei denn, dass jemand geboren werde aus 
Wasser und Geist, so kann er nicht in das Reich Gottes kommen. 
Was vom Fleisch geboren ist, das ist Fleisch; und was vom Geist geboren ist, 
das ist Geist. 
Wundere dich nicht, dass ich dir gesagt habe: Ihr müsst von Neuem geboren 
werden. Der Wind bläst, wo er will, und du hörst sein Sausen wohl; aber du 
weißt nicht, woher er kommt und wohin er fährt. So ist es bei jedem, der aus 
dem Geist geboren ist. 

Die Bibel nach der Übersetzung Martin Luthers (1984). : Deutsche Bibelgesellschaft, 1984



Johannes 6:63

Der Geist ist’s, der lebendig macht; das Fleisch ist nichts nütze. 

Die Worte, die ich zu euch geredet habe, die sind Geist und sind Leben. 

Die Bibel nach der Übersetzung Martin Luthers (1984). : Deutsche Bibelgesellschaft, 1984



Johannes 7:37-39

Am letzten Tag des [Laubhütten-]Festes, der der höchste war, trat Jesus auf 
und rief: Wen da dürstet, der komme zu mir und trinke! 

Wer an mich glaubt, wie die Schrift sagt, von dessen Leib werden Ströme 
lebendigen Wassers fließen. 

Das sagte er aber von dem Geist, den die empfangen sollten, die an ihn 
glaubten; denn der Geist war noch nicht da; denn Jesus war noch nicht 
verherrlicht. 

Die Bibel nach der Übersetzung Martin Luthers (1984). : Deutsche Bibelgesellschaft, 1984



5 Lehraussagen Jesu über den Heiligen Geist
in den Abschiedsreden des Johannesevangeliums

(1) 14:15-17: der bleibende Beistand 

(2) 14:25-26: der Lehrer

(3) 15:26-27: der Zeuge Jesu

(4) 16:7-11: der die Welt überführt

(5) 16:12-15: der Leiter in der Wahrheit



(1) Johannes 14:15-17: der bleibende Beistand

Liebt ihr mich, so haltet meine Gebote! 

Und ich will den Vater bitten, und er wird euch einen anderen Beistand geben, 
dass er bei euch bleibt in Ewigkeit, 

den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, denn sie 
beachtet ihn nicht und erkennt ihn nicht; ihr aber erkennt ihn, denn er bleibt 
bei euch und wird in euch sein. 

Schlachter, F. E. : Die Bibel: Neue revidierte Fassung 2000. Genf; Bielefeld : Genfer Bibelgesellschaft; CLV, 2004



(2) Johannes 14:25-26: der Lehrer

Dies habe ich zu euch gesprochen, während ich noch bei euch bin; 

der Beistand aber, der Heilige Geist, den der Vater senden wird in meinem 
Namen, der wird euch alles lehren und euch an alles erinnern, was ich euch 
gesagt habe. 

Schlachter, F. E. : Die Bibel: Neue revidierte Fassung 2000. Genf; Bielefeld : Genfer Bibelgesellschaft; CLV, 2004



(3) Johannes 15:26-27: der Zeuge Jesu

Wenn aber der Beistand kommen wird, den ich euch vom Vater senden werde, 
der Geist der Wahrheit, der vom Vater ausgeht, 
so wird der von mir Zeugnis geben; 

und auch ihr werdet Zeugnis geben, weil ihr von Anfang an bei mir gewesen 
seid. 

Schlachter, F. E. : Die Bibel: Neue revidierte Fassung 2000. Genf; Bielefeld : Genfer Bibelgesellschaft; CLV, 2004



(4) Johannes 16:7-11: der die Welt überführt

Ich sage euch die Wahrheit: Es ist gut für euch, dass ich hingehe; denn wenn 
ich nicht hingehe, so kommt der Beistand nicht zu euch. Wenn ich aber 
hingegangen bin, will ich ihn zu euch senden. 
Und wenn jener kommt, wird er die Welt überführen von Sünde und von 
Gerechtigkeit und vom Gericht; 
von Sünde, weil sie nicht an mich glauben; von Gerechtigkeit aber, weil ich zu 
meinem Vater gehe und ihr mich nicht mehr seht; 
vom Gericht, weil der Fürst dieser Welt gerichtet ist. 

Schlachter, F. E. : Die Bibel: Neue revidierte Fassung 2000. Genf; Bielefeld : Genfer Bibelgesellschaft; CLV, 2004



(5) Johannes 16:12-15: der Leiter in der Wahrheit

Noch vieles hätte ich euch zu sagen; aber ihr könnt es jetzt nicht ertragen. 
Wenn aber jener kommt, der Geist der Wahrheit, so wird er euch in die ganze 
Wahrheit leiten; denn er wird nicht aus sich selbst reden, sondern was er 
hören wird, das wird er reden, und was zukünftig ist, wird er euch 
verkündigen. 
Er wird mich verherrlichen; denn von dem Meinen wird er nehmen und euch 
verkündigen. 
Alles, was der Vater hat, ist mein; darum habe ich gesagt, dass er von dem 
Meinen nehmen und euch verkündigen wird.

Schlachter, F. E. : Die Bibel: Neue revidierte Fassung 2000. Genf; Bielefeld : Genfer Bibelgesellschaft; CLV, 2004


